
Atommüll wohlbehalten aus Sellafield zurück: Was hat er dort gemacht?

Viele Medien berichteten kurz und positiv: Radioaktiver Abfall ist zurück (z.B. NFZ, 
18.10.2016) und kommt ins Zwilag in Würenlingen. Was hat der Atommüll der 
Kernkraftwerke Mühleberg und Beznau in der englischen 
„Wiederaufbereitungsanlage“ Sellafield denn eigentlich gemacht? Offenbar 
interessiert sich niemand dafür. Nach englischen Quellen (z.B. Filme der BBC) ist 
Sellafield mehr ein Konglomerat von Industrie- und Atomanlagen unterschiedlichsten 
Alters und ein Lagerplatz für radioaktive Abfälle als eine Wiederaufbereitungsanlage, 
so wie wir uns eine solche vorstellen. Ich nehme deshalb an, dass die Eigentümer 
den Atommüll ohne Aufbereitung wieder zurücknehmen mussten, so wie sie ihn vor 
Jahren mit viel Hoffnung auf Veredelung und Nimmerwiedersehen verschickt haben. 
Der Abfall hat einfach eine Reise nach Nordengland gemacht. Nun ist er wieder bei 
uns und harrt der Dinge, die noch mit ihm geschehen werden.
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